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Beschreibung
Die Geschichte "Aber der Wald wehrte sich" mit dem Untertitel "Ein Märchen mit zehn
Bildern" wurde von Joachim Klinger verfasst und von ihm mit zehn aquarellierten
Tuschezeichnungen illustriert.
Der Text umfasst 33 handgetippte Seiten.
Die Illustrationen wurden mit Tusche auf Büttenpapier gezeichnet und mit Aquarellfarbe
koloriert.
Die Geschichte erzählt von den Menschen, die eine Straße durch den großen alten Wald
bauen wollen, und von den Lebewesen, Elfen, Zwergen und Tieren, die in diesem Wald
leben, und sich gegen die Zerstörung ihres Lebensraumes zur Wehr setzen.
Dabei kommt viel Phantasie und Magie zum Einsatz. Der große Rat der Waldbewohner
versucht es mit Nebel, Wasser und Sand. Aber nichts kann die Menschen mit ihren Baggern
aufhalten. Erst die dichte Dornenhecke der Elfenkönigin gebietet den Menschen Einhalt.
Der Text wurde nie veröffentlicht. Die Ablehnung des Verlages wurde damit begründet, dass
es nicht nachvollziehbar sei, dass die Eingriffe der modernen Technik und Zivilisation von
den magischen Kräften der Natur abgewendet werden könnten.

Grunddaten

Material/Technik: Tusche, Aquarellfarbe, Papier
Maße: H 24 cm, B 17 cm

Ereignisse

Gezeichnet wann 1973
wer Joachim Klinger (1932-)
wo

https://owl.museum-digital.de/object/5866


Schlagworte
• Illustration
• Lebewesen
• Mensch
• Natur
• Nebel
• Sand
• Tier
• Tuschezeichnung
• Wald
• Wasser
• Zwerg
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